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VEREINE

WIR SIND:

Der Kölner Hockey-Club sowie der Tennisclub Phoenix wurden 
jeweils im Jahre 1930 gegründet und nach dem 2. Weltkrieg im 
März 1948 zum heutigen Kölner HTC Blau-Weiss von 1930 e.V. 
fusioniert. Seit Anfang der 60er-Jahre liegt das Vereinsgelände 
im Kölner Stadtteil Sülz Beethovenpark. Hier wird seit 2016 auf 
zwei Kunstrasenplätzen im Blau-Weiss-Hockeypark gespielt. An-
schluss haben das Clubhaus mit Geschäftsstelle und die eigene 
Gymnastikhalle. Die Gastronomie verfügt neben einem Innen- 
und Terrassenbereich auch über einen Biergarten. Eingerahmt 
wird die Clubanlage durch die 13 Plätze der Tennisabteilung, von 
denen drei im Winter überdacht werden.

UNSERE MITGLIEDER:

Der KHTC Blau-Weiss hat mit seinen Abteilungen Hockey und 
Tennis insgesamt 1500 Mitglieder. Mit knapp 450 Hockeykin-
der bzw. -jugendlichen ist der Verein einer der größten Ausbil-
dungsvereine im Westdeutschen Hockey-Verband. Durch An-

Blau-Weiß Köln:  
Boom selbst in  
Coronazeiten 

Fo
to

s:
 B

W
 K

öl
n 

(3
), 

U
rb

an

gebote der Ballschule und Minis können Kinder
bereits im Alter von 3 Jahren mit dem Hockey-
spielen beginnen. Insgesamt nimmt die BWK-Jugend in 38 Ju-
gendmannschaften (Stand: Feldsaison 2021) am Spielbetrieb 
des WHV bzw. Rheinbezirk teil. Der Anteil an weiblichen und 
männlichen Teams hält sich seit Jahren die Waage, worauf wir 
sehr stolz sind. Im Erwachsenenbereich stellt Blau-Weiss nicht 
weniger als aktive 9 Teams. Neben den Bundesliga-Damen und 
-Herren spielen beide Reserven in der Oberliga und die jewei-
lige 3. Mannschaft in der Verbandsliga. Ligenunabhängig be-
stehen die Mannschaften hauptsächlich aus Ur-Blau-Weissen, 
eigenem Nachwuchs und Studenten der Nahen Universität zu 
Köln. Die Vereinsbindung ist daher sehr hoch. Auch Elternho-
ckey („Das Blaue Wunder“), Ü-35-Herren („Landmeister“) sowie 
Teams im Ü50-Bereich bereichern das Hockeyangebot im Beet- 
hovenpark.

UNSERE MITGLIEDSZAHLEN...:

...steigen seit Jahren durch die zentrale Lage in Köln-Sülz, eine 
gute Vernetzung mit Kindergärten, Grundschulen sowie wei-
terführenden Schulen und vor allem durch gute und intensive 
Jugendarbeit konstant. Während der Corona-Pandemie kam 
noch einmal ein kleiner Boom auf, da der Verein durch sehr gute 
Konzepte das Sportangebot viel früher und konstanter aufrecht 
erhalten konnte als viele andere Clubs bzw. Sportarten.

SCHWERPUNKTE UND ERFOLGE:

In den 80er-Jahren waren die Blau-Weissen-Damen mit 7 Deut-
schen Meistertiteln und diversen EM-, WM- und Olympiateil-
nahmen seiner Spielerinnen das alleinige Aushängeschild des 
Vereins. Heute steht der Spitzensport auf Bundesliganiveau im 
Damen- und Herrenbereich möglichst mit eigenen Talenten aus 
Köln im Fokus. Zudem die Teilnahme aller Jugendmannschaften 
im Regionalliga-Spielbetrieb. Schlüssel hierfür ist die weitere In-

SERIE

Über Nach-
wuchsmangel 

kann Blau-Weiss 
nicht klagen.

In der 2. Bun-
desliga Feld sind 

die Blau-Weiss-Her-
ren um Spielertrainer 

Jan-Marco Montag 
(rechts) aktuell ver-

treten.

Januar 2020: 
Jubel der BW-Da-

men nach dem 
Aufstieg in die Hal-

len-Bundesliga.



DEUTSCHE HOCKEY ZEITUNG  |  31

Fo
to

s:
 B

W
 K

öl
n 

(3
), 

U
rb

an

tensivierung der Jugendarbeit mit mittlerweile drei hauptamtli-
chen Jugendtrainern und neuem Jugendkonzept.
 
DIE GROSSEN THEMEN FÜR UNS  
IN DEN NÄCHSTEN 12 MONATEN:

Erneuerung des Bundesliga-Kunstrasenplatzes (von 2005). Er-
schließung von neuen Hallentrainingszeiten für die Hockeyab-
teilung, die trotz enormem Mitgliederwachstums in den letzten 
zehn Jahren fast unverändert wenig geblieben ist.
 

UNSERE BESTE IDEE DER LETZTEN JAHRE WAR:

Die Echte-Fründe-Cups ins Leben zu rufen. Zur Saisonvorberei-
tung werden an zwei Wochenenden für den U14-, U12- und ab 
2022 auch U10-Bereich jeweils acht hochkarätige Teams aus 
ganz Deutschland eingeladen, die in Gruppen- und K.o.-Phase 
um die Dom-Pokale spielen. Die Teams werden häufig direkt bei 
Gastfamilien untergebracht, und es ist ein Netzwerk aus vielen 
Hockeyfreundschaften auf Trainer- und Spielerseite entstanden.

WENN WIR ETWAS ZU SAGEN HÄTTEN, DANN…

Ein ganz großes Dankeschön an unsere unendlich vielen 
Co-Trainerinnen und Co-Trainer sowie Betreuer und Ehrenamt-
ler, die neben den hauptamtlichen Trainern den Verein durch die 
schwere Corona-Zeit gebracht haben und auch in Zukunft ihren 
Mannschaften und dem Verein zur Verfügung stehen.

IN ZEHN JAHREN SEHEN WIR UNSEREN CLUB…

...das 100-jährige Bestehen feiern! Dies möglichst weiter als 
feste Größe in der 2. Feld-Bundesliga (Halle: 1. Bundesliga) der 
Damen und Herren (gerne auch mal höher) mit vielen Spielerin-
nen und Spielern aus der Blau-Weissen Nachwuchsabteilung. 
Eine erfolgreiche Jugendabteilung, die konkurrenzfähig in allen 
Altersklassen in der starken West-Regionalliga mitspielt. Da-
rüber hinaus aber bis hin zur letzten Breitensportmannschaft 
mit festen Cotrainern und Betreuern ausgestattet ist und alle 
Spielerinnen und Spieler fördert bzw. abholt. Zudem mit einem 
weiter breit aufgestellten Erwachsenenbereich für Jung und 
Alt, Leistungsspieler und Neuanfänger.

UND AUSSERDEM:

Dass die Stadt Köln endlich mal eine Sporthalle bauen sollte, 
die dem enormen Zuschauerzuspruch der BWK-Heimspiele, vor 
allem der Derbys gegen Rot-Weiss, gerecht wird. 

Kontakt:
Kölner HTC Blau-Weiss von 1930 e.V. 
Neuenhöfer Allee 69, 50935 Köln
E-Mail: info@blau-weiss-koeln.de
Webseite: www.blau-weiss-koeln.de

Auch Ihr Hockeyverein kann sich hier vorstellen!
Beantworten Sie die neun Fragen und senden Sie Ihren Text 
zusammen mit dem Clublogo und einigen Bildern per Mail an 
die DHZ-Redaktion: redaktion@hockey-zeitung.de

SERIE

Im Beethoven-
park in Köln-Sülz ist der 

KHTC Blau-Weiss seit 60 Jah-
ren beheimatet. Im Mittelpunkt 
die beiden Kunstrasen-Hockey-

plätze. Im kleinen Bild ist das 
Clubhaus samt großzügi-

gem Freigelände zu 
sehen.


